[image: image1.jpg]Stidj'ugendring Lérrach e.V.





Protokoll der Delegiertenversammlung des 15.03.2017

Top 1: Begrüßung durch die Vorsitzende, Sonja Summ um 19:45 Uhr

anwesend: Christian Schwaab – IG Metall, Hanna Laura Veit – Tempus Fugit, Franzi …..DAV, Siegfried Burkart – CVJM, Christoph Stadtmission.....Philipp Simon  – Jugendfeuerwehr, Stefan Dieterle von der Stadt und Frank Leichsendinger von fairNetzt 

Top 2: Kurze Vorstellung der Anwesenden entfällt 

Top 3: Tempus Fugit stellt ihr aktuelles Angebot vor und begrüßt

Hanna-Laura begrüßt in den Räumlichkeiten und erwähnt, dass der Einzug im März letzten Jahres war, diese zu mieten sind. Momentan laufen einige Projekte, siehe www.fugit.de 

Der Bürgerdialog wird Anfang April die nächste größere Veranstaltung sein.

Top 4: Tätigkeitsbericht Sonja Summ mit Rückblick auf 2016 

Projekt „Unser Lörrach – Jugend gestaltet Heimat, früher und heute“ 

Dieses Projekt fand im Rahmen der Jugendkulturwerkstatt durch Ausschreibung der BW-Stiftung in Zusammenarbeit mit Tempus Fugit statt. Hanna-Laura, Theaterpädaogin begrüßte in den Räumlichkeiten und erwähnte, dass diese auch zu mieten sind. 

Bei diesem Projekt, welches vom Stadtjugendring an Bord gezogen wurden, wurde der Aspekt Performance und Heimat besonders betont. Die Qualität der Orte für Jugendliche wurden untersucht, Verbote, die teils mit diesen verbunden waren pervormativ-tänzerisch umgedreht, Erfahrungen, die die Jugendlichen mit Orten gemacht haben, wurden untersucht sowie auch solche von älteren Lörrachern, ebenso von Fremden und Flüchtlingen. Spielerisch wurden verschiedene Gangarten, Geschwindigkeiten, Figuren usw. probiert, in welche dann letztes Jahr im Mai mit dem Stadtwalk so manches für die ZuschauerInnen selbst in Frage gestellt wurde. Einige schrieben nach der Aufführung einen Dank oder ähnliches auf den Boden. Auch die Jugendlichen selbst haben manchen Perspektivwechsel und eine bessere Wahrnehmung erfahren und sich somit selbst entwickelt und erfahren.

Sonja zeigte die Fotos, welche unter Inszenierungen auf www.fugit.de sowie bei Projekten auf www.stadtjugendring-loerrach.de zu finden sind sowie Zeitungsartikel über die Aufführungen. 

Mehr für die Zukunft – Bildung wie sie uns gefällt – Juleica-Schulungen und Aufbauseminare:

Seit Sommer 2016 haben wir uns gefunden als Kooperationspartner mit Kreisjugendring, Kreisjugendreferat sowie ev. Bezirksjugend Markgräflerland und katholischem Jugendbüro Wiesental (Hefte liegen vor sowie als PDF). Sonja zeigte in diesem Zuge die neue Internetseite des Stadtjugendrings mit der Projektübersicht und Fotos des Neujahresempfangs sowie ebenso Zeitungsartikel. Herr Weis vom Ministerium für Soziales und Integration war anwesend und lobte unsere Arbeit genauso wie die anwesenden Kreis- und Stadträte und auch Stefan Dieterle fand gut, was wir da taten. Hierbei waren einige Mitglieder der beiden Ringe anwesend um im kleinen Interview zu berichten warum Ehrenamt wichtig ist und was es bedeutet. Wir als Ganzes betonten was die Arbeit der Ringe beinhaltet und welche Bedeutung die Interessensvertretung noch immer hat. Hierzu gibt es auch auf Youtube unter unserem Namen Videos zu sehen.

Sonja ist aktuell unterwegs nach Partnern für Juleica auch im Namen des Kreisjugendrings. 

Öffentlichkeitsarbeit: Der Facebook-Kanal läuft auch seit einer Weile und darf gerne gelikt werden, ebenso gewünscht wird, dass die Vereine und Verbände Links auf ihre Seiten setzen und in Programmhefte, bei Zeitungsinterviews hinweisen, wenn sie von uns Förderung erhalten haben bzw. in Heften oder anderweitig zeigen, dass sie Mitglied bei uns als Dachverband sind um Stärke nach Aussen zu zeigen. 

Servicestelle: Der Stadtjugendring bemüht sich in Person von Sonja für die Vereine und Verbände auch tätig zu werden, u.a. wurden mehrfach für die evangelische Jugend Veranstaltungshefte verteilt, ebenso für den DAV, Tempus Fugit, RainbowStars, den CVJM und weitere. Jeder kann dies in Anspruch nehmen, ebenso Termine bekannt geben, die dann im Newsletter bzw. der Page erwähnt werden. Zudem könnten auch Seminare, wo noch Plätze frei sind oder welche möglicherweise abgesagt werden müssten, in die Breite gestreut werden. Sonja ist auch gerne bereit anzupacken und bei Projekten mitzuhelfen wie bereits auch in einem Fall beim Abbau eines Camps schon passiert. 

Es hat sich als erfolgreich herausgestellt, die Vereine Anfang bzw. Ende Jahr zu besuchen sowie bei Veranstaltungen um den Bedarf persönlich festzustellen sowie Sorgen und natürlich auch Projekte, welche gefördert werden können vorab darzulegen. Die Arbeit der einzelnen Mitglieder kann somit einfach besser kennengelernt werden und man bleibt in Kontakt, welcher Weise auch immer.

Mit Hinweis auf die Homepage die Frage, wie es intern bei den Mitgliedern zu den Fotorechten ist. Die Anwesenden waren sich selbst nicht so sicher, üblicherweise checken sie das mit ihren Leuten ab, jedoch wäre es wichtig Mal einen Referenten zum Thema Bildrechte einzuladen. 

Zur AG Zukunft wird herzlich eingeladen und Sonja stellte den letzten Stand vor mit den bisherigen Schwerpunkten. 

AG Zukunft: Wie bereits in der Einladung genannt fanden bislang 3 Abende statt wo Themen und Schwerpunkte erörtert wurden (siehe Anhang) Jugendbeteiligung, -engagement, Bildung, Kooperationen, Vernetzung. Jeder ist gerne eingeladen künftig teilzunehmen bei weiteren AGs, nächste am 28.03. um 18 Uhr in der IG Metall.

Top 5: SJR Lö – Die Zukunft unseres Jugendrings, wo geht’s hin? Vertiefung einzelner Pkte

Jugendbeteiligung: Stefan Dieterle berichtet, dass der Prozess Jugendbeteiligung seit letztem Jahr anläuft auf Grundlage des Leitbildes und Jugendliche in Kontakt mit mehreren Fachabteilungen waren, die Reihe Jugend trifft nun kürzlich der OB war. Dort wurde in Zusammenarbeit mehrere Themen aufgetan, die den Jugendlichen wichtig sind – u.a. Jugendhaus, Nahverkehr und weitere. 

Kooperation, Vernetzung: Fairnetzt als Partner – Seit kurzem sind wir bei Fairnetzt dabei. Im Anhang die Präsentation dazu: Initiative und Zusammenschluss durch bürgerschaftliches Engagement von diversen Organisationen, siehe www.fairnetzt-loerrach.de. Frank Leichsenring stellt das Wandelbudget vor.

Angestrebt wird, dass neben dem Kreisjugendring auch die Zusammenarbeit mit Wasserwerk, IGTS evtl. noch weiteren gut funktioniert.

Top 6: Grunsätzliche Planung für 2017 / Termine, gemeinsame Veranstaltungen mit Kreisjugendring 

Die Regiomesse findet bald zwei Tage statt, dort werden wir mit dem Kreisjugendring zum Thema Freizeiten und Bildungsprogramm auftreten und bewerben. Eine Liste ging rum, wo sich jeder Verband oder Verein eintragen kann, wenn er teilnehmen will. Bislang haben sich eine Hand voll angemeldet. Der diesjährige Standort ist besser als zuletzt in der Sonderschauhalle. Dies erhöht unsere Sichtbarkeit und bietet eine Möglichkeit für jedes Mitglied.

Bundestagswahl: Wir denken an mit dem Kreisjugendring eine Veranstaltung zu machen bzw. einzelne als Reihe. Dies ist noch in Planung. 

Materialverleih: Dieses Thema kam im Gespräch mit Stefan Dieterle zum Thema Fördertöpfe wieder auf, ebenso mit Heiko, unserem Berater zu 3x3. Diesem Thema werden wir uns wieder verstärkt widmen. Auch etwas für die AG Zukunft. Gedanke ist, dass der Stadtjugendring die Übersicht bietet, wer was verleihen kann sowie Einzelnes was wir uns zulegen um es rausgeben zu können.

Regiotrends als Hinweis für Veranstaltungen sowie weitere Materialien liegen aus.

Künftige Sitzungen: Wie bereits oben beschlossen werden wir jemanden zu Bildrechten einladen und uns noch weiteren Themen widmen. Direkte Vorschäge kamen keine.

Top 7: SJR-Vorstandsteam

Wie bereits bei der letzten Versammlung und auch den Einzelgesprächen hatten wir bereits angeworben, dass wir Beisitzer brauchen. Es soll die Möglichkeit sich nicht zu verpflichten und als eine Art Assistenz oder freie Mitarbeit, Berater tätig zu werden um reinzuschnuppern. 

Top 8: Städtische Förderung der Vereinsjugendarbeit – Aktueller Status und weitere Vorgehen

Wie im internen Teil schon erörtert werden wir uns dem Thema intensiv annehmen und etwas entwerfen und mit Stefan Dieterle durchsehen.

Top 9: Sonstiges: 

Gerne könnt ihr Termine an uns schicken, die wir dann auf der Page veröffentlichen und im Newsletter, ebenso wenn Seminare nicht voll belegt sind oder abgesagt werden müssten. Auf diese Art können alle davon erfahren.

Die Versammlung wird von Sonja Summ um 21:20 Uhr beendet. 

Sonja Summ 

Protokollantin

